
 

 

Antrag auf Offenhaltung der Einzelhandelsgeschäfte 

im Rahmen der Veranstaltung „Stadtfest Neubeckum“ 

am 07. Juni 2026 

innerhalb des Veranstaltungsraumes Innenstadt Neubeckum (Hauptstraße,  

Rathausvorplatz, etc.). Die genauen Begrenzungen gehen aus dem beigefügten Plan hervor. 

 

 

Anschreiben 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

hiermit beantragen wir anlässlich der Veranstaltung „Stadtfest Neubeckum“ die  

Offenhaltung der Einzelhandelsgeschäfte innerhalb des Veranstaltungsraumes  

am 07. Juni 2026 von 13 bis 18 Uhr. 

 

Dem Antrag fügen wir folgende Anlagen zur näheren Erläuterung bei. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

Gewerbeverein Neubeckum 
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Konzept Stadtfest Neubeckum  

Das Stadtfest Neubeckum blickt auf eine über 40-jährige Tradition zurück und entwickelte 

sich aus dem Engagement der zahlreichen aktiven Vereine des Stadtteils. So wurde es  

traditionell nicht für, sondern vielmehr von den Neubeckumerinnen und Neubeckumern  

organisiert und lebt auch heute noch vor allem von den vielen ehrenamtlichen Helfern.  

Insbesondere zu nennen sind hier:  

• Bürgerschützen Neubeckum  

• SV Neubeckum  

• Karnevalsverein „Wir vom Schienenstrang“  

• AWo Neubeckum  

• TSC Rot-Gold Neubeckum  

• Freizeithaus Neubeckum  

• Heimatverein Neubeckum  

• Verve!  

 

Rings um deren Stände wuchs in den vergangenen Jahrzehnten die Zahl der  

Schaustellerinnen und Schausteller sowie der Händlerinnen und Händler, die dem Stadtfest 

ihre heutige Ausdehnung verleihen.  

Insbesondere die zahlreichen Fahrgeschäfte, die dem traditionellen Stadtfest seinen Kirmes-

Charakter verleihen, dienen dabei als Anziehungspunkt für Kinder und Familien. Dabei laden 

die Verkaufs- und Imbissstände vorrangig auf der Hauptstraße und ihren Einmündungen 

zum Bummel ein, während die größeren Kirmes-Fahrgeschäfte auf den Freiflächen im Be-

reich des Kreisverkehres zur Gustav-Moll-Straße und auf dem Rathausvorplatz zu finden 

sind.  

Ergänzt wird das Angebot durch einen großen Kinderflohmarkt und Trödelmarkt, der sams-

tags und sonntags viele Besucherinnen und Besucher anlockt und sich jedes Jahr großer 

Beliebtheit erfreut.  

Während tagsüber Händlerinnen und Händler, Imbissbudenbetreiberinnen und  

Imbissbudenbetreiber, Schausteller und Schaustellerinnen sowie Straßenkünstler und  

Straßenkünstlerinnen für ein buntes Treiben auf der Hauptstraße sorgen, konzentriert sich 

der Besucherstrom Freitags- und Samstagsabends auf die große Bühne, die auf der zentra-

len Kreuzung auf der Hauptstraße steht. Hier wird den Besucherinnen und Besuchern ein 

buntes Musikprogramm mit Livebands geboten, welches bis zum späten Abend für gute 

Stimmung sorgt.  

Nachmittags gehört die Bühne dann ganz den Neubeckumerinnen und Neubeckumern. 

Zahlreiche Vereine, Schulen, Kindergärten und sonstige Aktive können hier die Gelegenheit 

nutzen, ihr Können vor heimischem Publikum zu präsentieren. Insbesondere der jährliche 

Auftritt der örtlichen Tanzgruppen vom TSC Rot-Gold und dem Freizeithaus Neubeckum, 

bei dem von den Kleinkinder-Anfängergruppen bis zu den Profis alle auf der Bühne stehen 

dürfen, erfreut sich beim Publikum traditionsgemäß großer Beliebtheit und lockt viele Fami-

lien und Senioren in die Stadt.  

Im Jahr 2026 wird das Stadtfest Neubeckum von Freitag, 05. bis Sonntag, 07. Juni,  

stattfinden. 
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Lageplan (Veranstaltungsfläche Stadtfest + Fläche mit geöffneten  

Einzelhandelsgeschäften) 

  

Der Veranstaltungsraum wird für folgende Fläche festgelegt:  

 

- Hauptstraße – ab Einmündung Kreuzungsbereich Bahnhofstraße/Graf-Galen-

Straße/Ennigerloher Straße bis einschließlich Hauptstraße Hausnummer 64,  

 

- Pastoratsweg, 

 

- Friedrich-Fröbel-Straße – ab Einmündung Hauptstraße bis Einmündung Kirchstraße, 

 

- Spiekersstraße – ab Einmündung Hauptstraße bis Einmündung Kirchstraße, 

 

- Kaiser-Wilhelm-Straße – ab Einmündung Hauptstraße bis Einmündung Mauerstraße, 

 

- Lessingstraße 

 

- Martin-Luther-Straße – ab Einmündung Hauptstraße bis Einmündung Kirchstraße, 

 

- Gustav-Moll-Straße – ab Einmündung Hauptstraße bis Einmündung Gottfried-Poly-

sius-Straße  

 

 

siehe Plan auf der nächsten Seite 
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Veranstaltungsgebiet / Flächenvergleich  

Das Stadtfest Neubeckum findet zum größten Teil auf der Hauptstraße sowie einigen anlie-

genden Nebenstraßen statt. Die Größe der Veranstaltungsfläche beträgt rund 19.000 Qua-

dratmeter. Diese Fläche steht einer gesamten Verkaufsfläche der öffnenden Einzelhandels-

geschäfte von rund 2.000 Quadratmetern gegenüber (voraussichtlich werden 9 bis 10 Ge-

schäfte öffnen). Bei diesem Vergleich wird eindeutig sichtbar, dass die Veranstaltungsfläche 

gegenüber der Verkaufsfläche deutlich überwiegt.  

 

Prognose im Vergleich zu anderen Großveranstaltungen  

Konkrete Besucherzahlen zu den vergangenen Stadtfesten in Neubeckum wurden bislang 

noch nicht erhoben, so dass hier auf Prognosen und Vergleichswerte anderer  

Veranstaltungen im selben Veranstaltungsraum zurückgegriffen wird.  

Schätzungen zu den Besucherzahlen beim Stadtfest Neubeckum in den vergangenen Jahren 

belaufen sich auf etwa 10.000 Besucherinnen und Besucher an allen drei Tagen zusammen. 

Aufgesplittet kann so von jeweils etwa 3.300 Gästen pro Tag ausgegangen werden, wobei 

die Besucherzahlen am Samstag und Sonntag im Vergleich zum Freitag jeweils tatsächlich 

höher sein dürften.  

Um die Schätzung zu untermauern, wurden die Schaustellerinnen und Schausteller der ver-

gangenen Jahre zu ihren Besucherzahlen befragt. Durchschnittlich wurden die Fahrgeschäfte 

täglich jeweils von etwa 900 Personen besucht, so dass bei 14 Fahrgeschäften auf dem 

Stadtfest rund 15.300 Karussell-Fahrten zu verzeichnen sind. Angenommen, jede Person 

fährt insgesamt 5 Mal in verschiedenen oder aber demselben Fahrgeschäft, ergeben sich 

hieraus 3.060 Besucherinnen und Besucher pro Tag.  

Der Gewerbeverein Neubeckum konnte durch eine gezielte Befragung der  

Einzelhandelsgeschäfte ermitteln, dass an einem gut besuchten Werktag etwa 1.000 Besu-

cherinnen und Besucher insgesamt die Geschäfte in Neubeckum aufsuchen. Von insgesamt 

16 Einzelhandelsgeschäften im Veranstaltungsraum beteiligten sich 10 Unternehmen an der 

Befragung. Die Zahlen wurden entsprechend hochgerechnet.  

Im Ergebnis kann somit davon ausgegangen werden, dass aus Anlass der beantragten Ver-

kaufsöffnung höchstens 1.200 Besucherinnen und Besucher in den teilnehmenden Verkaufs-

stellen zu verzeichnen sein werden. Zugleich kann angenommen werden, dass wenigstens 

3.000 Besucherinnen und Besucher am gleichen Tag das Stadtfest besuchen.  

Auch wenn es sich hierbei lediglich um Prognosen handelt, zeigen diese recht deutlich, dass 

die Zahl der Besucherinnen und Besucher, die aus Anlass des Stadtfestes die Neubeckumer 

Innenstadt aufsuchen werden, deutlich höher ist, als die derjenigen Personen, die (allein) 

wegen der zusätzlichen Verkaufsöffnungen vor Ort wären. 
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Schlussfolgerung  

Wie bereits beschrieben, handelt es sich beim Stadtfest Neubeckum um eine langjährige 

Traditionsveranstaltung aus Reihen der Neubeckumerinnen und Neubeckumer. In den ver-

gangenen Jahren wurde der familiengeprägte Stadtfest-Sonntag zudem durch einen ver-

kaufsoffenen Sonntag ergänzt, bei dem sich die Einzelhändlerinnen und Einzelhändler in das 

Treiben auf den Straßen eingebracht haben.  

Aus diesem Grund ist das Stadtmarketing Beckum der Ansicht, dass das traditionelle Stadt-

fest Neubeckum eine höhere Sogwirkung auf die Besucherinnen und Besucher der Veran-

staltung hat, als die parallele Öffnung der Einzelhandelsgeschäfte im Gebiet. Dies ergibt sich 

zudem aus der Prognose zu den Besucherströmen, der zufolge erheblich mehr Menschen 

aus Anlass des Stadtfestes, als wegen der Ladenöffnung vor Ort sind.  

Insgesamt würde die beantragte Ladenöffnung eine sinnvolle Ergänzung des bestehenden 

Programmes darstellen und zugleich den Zusammenhalt zwischen Bewohnerinnen und Be-

wohnern, Vereinen und Gewerbetreibenden stärken. 




